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BEAUTIFUL BOY  

Bewertung der Jugend Filmjury: 

In dem Film BEAUTIFUL BOY geht es um die Drogensucht von Nic, aber 
auch um seinen Vater, der versucht ihn in jeder Lebenslage zu unterstüt-
zen. Der Film basiert auf den Büchern, die die beiden Protagonisten des 
Films über ihre gemeinsame Geschichte geschrieben haben. Genau so ist 
auch die Handlung aufgebaut. Die Geschichte wird aus der Perspektive des 
Vaters und der des Sohnes erzählt und schildert deren Probleme. Die 
Handlung wird in Zeitsprüngen erzählt, die das Ausmaß von Nics Drogen-
sucht im Verlauf der Zeit verdeutlichen. Durch die Zeitsprünge verläuft die 
Handlung nicht chronologisch, was zu Beginn etwas verwirrend wirken 
kann, später jedoch die Situation realistischer wirken lässt. Die Farbgestal-
tung ist immer dann, wenn Nic eine Drogenkrise hat, sehr dunkel und de-
primierend, was die Problematik seiner Sucht untermalt. Im Vergleich dazu 
ist die Farbgestaltung, immer wenn er clean ist, fast schon bunt und fröh-
lich. Die Musik richtet sich eher an eine ältere Generation und die Zusam-
menstellung der Musikstile ist sehr durcheinander. An einigen Stellen wird 
die Musik aber auch gut eingesetzt, zum Teil sogar um die Geschichte mit 
zu erzählen. Die Spannung muss unter der realistischen Erzählung etwas 
leiden. Durch das häufige Auf und Ab in der Geschichte, was durch die 
ständig abwechselnden Clean- und Drogenphasen von Nic ausgelöst wird, 
gibt es keinen klassischen Spannungsaufbau. Die Spannung kann hierdurch 
in unseren Augen nicht gut aufrecht gehalten werden. Dennoch lohnt es 
sich beim Abspann sitzen zu bleiben, da Nic zum Ende des Filmes noch 
einmal ein aufbauendes Resümee über sein Leben zieht. 
Der Film drückt eindeutig aus, dass Drogen schlecht sind, man die Hoff-
nung jedoch nie verlieren darf und man immer wieder versuchen muss 
clean zu werden. Wir empfehlen den Film ab 15 Jahren, da man sich gera-
de in diesem Alter mit dem Thema auseinandersetzen sollte. 

 

Hier geht’s zur kompletten Bewertung   

und zum Trailer!  
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